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Wissenschaftliche Stellen 

seit 03/2021 

 

 

 

 

 

 

09/2017 – 02/2020 

 

 

 

 

09/2017 - 02/2020 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Methoden und 

methodologische Grundlagen der Sozialwissenschaften (vor-

mals Methodenzentrum Sozialwissenschaften) der Georg-Au-

gust-Universität Göttingen im Forschungsprojekt „Gemein-

schaftsfremde“ und „Staatsfeinde“: Intergenerationale Hand-

lungs- und Erinnerungsstrukturen in Familien stigmatisierter 

NS-Opfer in Österreich und Deutschland“ (Nr: 442960441) 

Studentische Hilfskraft und Tutorin am Methodenzentrum So-

zialwissenschaften der Georg-August-Universität Göttingen, 

unter anderem im Forschungsprojekt „Die soziale Konstruktion 

von Grenzgebieten:  Ein Vergleich von zwei geopolitischen Fäl-

len” 

Studentische Hilfskraft am Institut für Soziologie an der Georg-

August-Universität Göttingen im Forschungsprojekt 

„Refugees@work. Perspektiven der betrieblichen  

Integration von Flüchtlingen in Niedersachsen“ 

 

Studium 

 

seit 10/2021 

 

 

 

 

 

10/2016 - 08/2020 

 

10/2012 - 11/2016 

10/2011 - 10/2015 

Promotionsstudiengang Sozialwissenschaften an der Georg-

August-Universität in Göttingen 

Dissertationsprojekt: „Kontinuitäten eines Stigmas? Auswir-

kungen der nationalsozialistischen Verfolgung auf die Hand-

lungs- und Erinnerungsstrukturen der Nachkommen als „aso-

zial“ und „kriminell“ verfolgter Frauen“ 

Master of Arts in Arbeit in Betrieb und Gesellschaft an der 

Georg-August-Universität in Göttingen 

Bachelor of Science in Geographie an der Universität Leipzig 

Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften und Philosophie mit 

Schwerpunkt Soziologie an der Universität Leipzig 



Vorträge, Workshops und Konferenzen 

 

2023 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2022 

 

 

 

 

 

 

 

Vortrag (gemeinsam mit Prof. Dr. Maria Pohn-Lauggas): „‘Sie haben ihn als 

alles Mögliche bezeichnet, als Querulant‘: Familiengedächtnisse von Fami-

lien als homosexuell verfolgter Männer“ auf dem 14. Dialogforum zu 

„„Queere Lagergeschichte(n) – Erinnerungen, Diskurse, Kontinuitäten“ der 

KZ-Gedenkstätte Mauthausen in Wien, 29.-30.09.2023. 

 

Vortrag (gemeinsam mit Dr. Miriam Schäfer): „The Simultaneity of Persecu-

tion and Perpetration - (Competing) Memories of the German National So-

cialist Past in Families of Stigmatized Victims” auf dem XX ISA World Con-

gress of Sociology in Melbourne, 25.07-01.08.2023. 

 

Vortrag: „Kontinuitäten eines Stigmas? Transgenerationale Auswirkungen 

der nationalsozialistischen Verfolgung als „asozial“ und „kriminell“ verfolgter 

Frauen“ auf der Tagung „Fürsorgepolitik und Sozialrassismus im Nationalso-

zialismus“ in Hamburg, 06.-07.10.2022. 

 

Vortrag (gemeinsam mit Dr. Miriam Schäfer): „Schweigen und Sprechen 

über die verfolgten Vorfahren – Biographische, familiendynamische und kol-

lektive Prozesse der Erinnerung an stigmatisierte Opfer des Nationalsozialis-

mus“ auf dem 41. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Soziologie in 

Bielefeld, 26.-30.09.2022. 

 

Lehrveranstaltungen 

 
WiSe    

2021/2022 

 

WiSe 

2018/2019 

 

WiSe 

2017/2018 

Seminar: Narratives Interview und Leitfadeninterview – Praxis, Vergleich und  

Reflexion zweier Interviewformen (BA) 

 

Tutorium: Einführung in die Qualitative Sozialforschung 

 

 

Tutorium: Einführung in die Qualitative Sozialforschung 

 

Mitgliedschaften und Gremienarbeit 
 

Seit 2023 

 

 

 

 

 

 

Seit 2022 

 

Mitglied im RC 38 Biography and Society in der  

International Sociological Association 

 

Mittelbauvertreterin im Vorstand des Instituts für Methoden und metho-

dologische Grundlagen der Sozialwissenschaften (IMMS) der Universität 

Göttingen 

 

Mitglied in der Sektion Biographieforschung der Deutschen Gesellschaft 

für Soziologie 


